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Optimierung der Ausbildung an der Hochschule Harz, Fachbereich Verwaltungswissen-
schaften 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Absolventen der Studiengänge Öffentliche Verwaltung und Verwaltungsökonomie des 
Fachbereichs Verwaltungswissenschaften der Hochschule Harz in Halberstadt verfügen über 
die Befähigung der Laufbahn Allgemeiner Verwaltungsdienst Laufbahngruppe 2, 1. Einstieg-
samt (gehobener Dienst). Am Fachbereich Verwaltungswissenschaften ist ein Praxisbeirat 
eingerichtet, in dem u. a. der Städte- und Gemeindebund Sachsen-Anhalt mitarbeitet. Seit ei-
niger Zeit befasst sich der Praxisbeirat mit Überlegungen, die Ausbildung innerhalb dieser 
beiden Laufbahnstudiengänge zu optimieren. Dabei geht es insbesondere darum sicherzustel-
len, dass die Absolventen des Fachbereichs unmittelbar nach Ablegen ihrer Prüfung und Auf-
nahme ihrer Tätigkeit in der öffentlichen Verwaltung praktisch einsatzfähig sind, ohne dass es 
zusätzlicher Nachqualifizierungsmaßnahmen bedarf.  
 
Das Thema war zwischenzeitlich auch Gegenstand der Erörterungen in unseren Arbeitskrei-
sen der Haupt-und Personalamtsleiter/-innen am 8. 3. 2017 (Süd) und 30. 3. 2017 (Nord). In 
diesem Zusammenhang wurden insbesondere Möglichkeiten erörtert, eine bessere Verzah-
nung zwischen der theoretischen Ausbildung und der Verwaltungspraxis zu erreichen.  
 
Im Ergebnis dieser Diskussion und der Beratungen im Praxisbeirat hat der Fachbereich Ver-
waltungswissenschaften vorgeschlagen, in beiden Studiengängen ab dem fünften Semester ein 
vier- bis sechswöchiges Praktikum mit dem ausschließlichen Schwerpunkt der Bescheidtech-
nik verpflichtend in die Praktikumsordnung aufzunehmen. Die Studierenden sollen dieses 
Praktikum bzw. entsprechende Ergebnisse (z. B. Bescheide) der Hochschule gegenüber 
schriftlich und verbindlich nachweisen. Vor Antritt des Praktikums ist ein drei- bis viertägiges 
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Intensiv-/Blockseminar am Fachbereich geplant, das grundlegende Techniken der Bescheider-
stellung auffrischt.  
 
Um diesen Vorschlag umzusetzen ist es jedoch erforderlich, dass sowohl die Landesbehörden 
als auch die Kommunalverwaltungen entsprechende Plätze für ein vier- bis sechswöchiges 
Praktikum bereitstellen. Pro Semester (Halbjahr) werden ca. 100 Praktikumsplätze benötigt.  
 
Die im Vorfeld erforderliche Änderung der Praktikumsordnung des Fachbereichs Verwal-
tungswissenschaften könnte im Oktober d. J. erfolgen.  
 
Wir haben uns gemeinsam mit dem Landkreistag Sachsen-Anhalt bereit erklärt, alle schon 
jetzt zu identifizierenden möglichen Praktikumsstellen dem Fachbereich Verwaltungswissen-
schaften mitzuteilen, damit die Umsetzbarkeit des geplanten Praktikums zur Bescheidtechnik 
zeitnah geprüft werden kann.  
 
Wir bitten, den beigefügten Antwortbogen auszufüllen und an die Landesgeschäftsstelle zu-
rückzusenden bis zum  
 

5. September 2017. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Heiko Liebenehm 
Erster Beigeordneter 
 
Anlage 
 


